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Sie entscheiden nächste Woche darüber, ob 

das kantonale Leistungsangebot massiv 

verschlechtert wird. Wir rufen Sie dazu auf, 

diese Spar- und Abbaupolitik zu stoppen. 

 

Menschen in schwierigen Lebenssituatio-

nen brauchen Treffpunkte und Unterstüt-

zung. Musik fördert die Denkfähigkeit der 

Kinder. Die Hauptfaktoren für die Wahl des 

Wohnorts sind das Wohnungsangebot, die 

Verkehrserschliessung, die Schule und die 

öffentlichen Dienstleistungen. Genau hier bringt das Sparpaket massive 

Verschlechterungen. Wir sagen Nein zu Kürzungen bei den Musikschulen, 

der Schulsozialarbeit, den Schülertransporten, den Gemeinschaftszentren, 

den Suchthilfeangeboten, den Kindertagesstätten, den psychiatrischen 

Institutionen, der Universität und den Fachhochschulen.  

Wir rufen Sie dazu auf, die Sparmassnahmen bei der Erziehungsdirektion 

und der Gesundheits- und Fürsorgedirektion nicht zu unterstützen und 

die Mittel für eine Lohnrunde beim Personal zuzulassen. Dafür gibt’s ei-

nen Schokolade-Nikolaus. Für die Abbaupolitik gibt es hingegen die Rute. 

Heute Schokolade – 
bei Abbaupolitik die Rute! 
 


